
Neustadt. (pac) „Beruflich bin
ich hier aufgewachsen”, erklärt
Physiotherapeutin Kerstin See-
linger und zwinkert ihrer „Noch-
Chefin” zu. Zwölf Jahre hat sie
Marie-Luise Ziegler über die
Schultern geschaut, jetzt tritt
sie in ihre Fußstapfen: Zum 1.
Oktober übernimmt Kerstin
Seelinger die Krankengyma-
stik-Praxis für Physiotherapie
in der Maximilianstraße 1 in
Neustadt.
Nach mehr als 30 Jahren Kran-
kengymnastik mit Kindern
möchte sich Marie-Luise Zieg-
ler allerdings nicht ganz aus
dem Berufsleben zurückzie-
hen. Im gleichen Haus wird sie
ebenfalls zum 1. Oktober eine
Praxis für Osteopathie eröff-
nen. Nachdem sie im Juni die
5-jährige Osteopathieausbil-
dung beendet hat, wird sie
künftig ihre umfangreichen Er-
fahrungen mit Kindern in den
Bereich der Osteopathie ein-
bringen.
„Weil ich weiß, wer die Praxis
übernimmt, fällt es mir nicht
schwer, sie weiterzugeben”,
sagt Marie-Luise Ziegler und
freut sich, die Kinder in besten
Händen zu wissen. Mit Unter-
stützung des bewährten 7-köp-
figen Teams, zu dem gleichfalls
langjährige Mitarbeiterinnen
gehören, wird Kerstin Seelinger
unter ihrem eigenen Namen die
erfolgreiche Arbeit von Marie-
Luise Ziegler fortsetzen. Wie
gehabt, richtet sich das Thera-

pieangebot an Patienten vom
Säugling bis zum Teeny-Alter
und umfasst sämtliche Be-
handlungsmethoden zur Kor-
rektur von körperlich bedingten
Fehlhaltungen, Gleichgewicht-
sproblemen, psychomotori-
schen Störungen, Entwick-

lungsverzögerungen etc. Zum
Patientenkreis zählen zum Bei-
spiel Kleinkinder, die unter
Fehlstellungen an Füßen oder
Hüften leiden und in ihrer mo-
torischen Entwicklung benach-
teiligt sind. Ein häufiges Pro-
blem bei Kindergartenkindern
stellen Gangauffälligkeiten dar,
berichtet Kerstin Seelinger.
Auffallend sei überhaupt, dass
viele Schulkinder bereits unter
Rücken- und Haltungsproble-
men leiden.

Im Zentrum der Behandlungen
der Krankengymastikpraxis für
Kinder von Kerstin Seelinger
steht unter anderem die Vojta-
Therapie, bei der - vereinfacht
gesagt - durch Drücken von Re-
flexpunkten Bewegungen aus-
gelöst werden, die helfen, be-

stimmte Einseitigkeiten auszu-
gleichen. Weitere Standbeine
der Therapieangebote sind das
Bobath-Konzept (ein rehabilita-
tiver Ansatz in der Pflege und
Therapie von Patienten mit
Schädigungen des Gehirns
oder des Rückenmarks auf der
Basis der „Umorganisations-
fähigkeit“ des Gehirns), Skolio-
sebehandlungen nach Kathari-
na Schroth (bei Seitverbiegung
der Wirbelsäule), psychosoma-
tische Behandlungen sowie die
Rückenschule für Kinder.
Nicht jedermann bekannt sein
dürfte die vergleichsweise sel-
ten angebotene Hippotherapie,
in der sich, wie der Name schon
sagt, ein Pferd versteckt, ge-
nauer gesagt: Während der
Therapie wird auf den Patien-
ten die dreidimensionale Bewe-
gung des Pferdes übertragen -
dadurch werden unter anderem
die Gleichgewichts-, Stütz- und
Haltefunktionen sowie die Kör-
perwahrnehmung und die Auf-
richtung des Patienten ge-
schult.
Dass es bei der fachgerechten
Anwendung dieser Therapie
bestimmter langjährig erworbe-
ner weiterer Kompetzenzen be-
darf, liegt auf der Hand: Aus
Limburgerhof stammend und
laut eigener Aussage „im Reit-
stall” aufgewachsen, gilt Ker-
stin Seelinger gleichzeitig als
Pferdeexpertin.
Kontakt: Praxis für Physiothe-
rapie - Krankengymnastik für
Kinder, Kerstin Seelinger, Ma-
ximilianstraße 4, Telefon
06321-35741, www.kinderphy-
siotherapie-neustadt.de.

Kerstin Seelinger übernimmt Praxis

Krankengymnastik für Kinder

Kerstin Seelinger übernimmt ab 1. Oktober die Krankengymna-
stik-Praxis für Kinder von Marie-Luise Ziegler.

Zauberer Magic Chris begeisterte zum Tag der offene Tür am
letzten Wochenende mit einer lustigen, interaktiven Zaubershow
die kleinen Besucher in der Praxis für Physiotherapie Kerstin
Seelinger. Foto: Pacher


